
 
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Da ist ein Land der Lebenden und ein Land der Toten, und die Brücke zwischen ihnen ist die Liebe.  
 

(Thornton Wilder) 

 

 

Sie haben einen nahen Menschen verloren – plötzlich und unerwartet oder 

nach einer längeren Zeit des Abschieds… 

Wir sprechen Ihnen unsere herzliche Anteilnahme aus. Gerne begleiten wir Sie beim 

Abschiednehmen und möchten im Gespräch mit Ihnen eine persönliche und würdige 

Abschiedsfeier gestalten. Wir bringen vielfältige Erfahrungen bei Ritualen mit und 

unterstützen Sie darin, für Ihre Situation das Passende zu finden. Wir hören immer 

wieder, dass eine stimmige Abschiedsform für den Trauerprozess wichtig und 

persönlich wohltuend ist.  

Eine Beisetzung am Grab und daran anschliessend der Trauergottesdienst in der 

Friedhofskapelle bieten aus unserer Sicht die nötige Ruhe und Zeit, geben Raum für 

Musik und andere Beiträge. Wir begleiten selbstverständlich auch alle anderen 

Möglichkeiten. Bitte scheuen Sie sich nicht, uns auch bei wenigen Trauergästen in 

Anspruch zu nehmen. Auch wenn die Urne etwa nach Hause genommen wird, kann 

eine vorherige Trauerfeier sinnvoll sein. 

Wir führen soweit möglich ebenfalls einen Abschied andernorts (ehemaliger Wohnort 

des/der Verstorbenen), im Freien (Friedwald) oder im privaten Umfeld durch. Bitte 

kommen Sie auf uns zu, auch wenn Sie noch nach einer Form suchen oder der 

Abschied zu einem späteren Zeitpunkt geplant ist.                                         (bitte wenden) 
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Zentralstrasse 40 
8610 Uster 
044 943 15 15 

Bei der Verabschiedung von reformierten Kirchenmitgliedern fallen für Sie keine 

Kosten für Pfarrperson und Organistendienst an. 

Das Bestattungsamt Uster regelt mit Ihnen alle Formalitäten, meldet der reformierten 

Kirchgemeinde und der zuständigen Pfarrperson den Todesfall und das Datum der 

Bestattung/Abdankung. Die Pfarrerin/der Pfarrer nimmt mit Ihnen Kontakt auf. Falls 

Sie eine andere Pfarrperson wünschen, äussern Sie dies bitte beim Gespräch auf 

dem Bestattungsamt. Wir kommen dem wenn immer möglich entgegen.  

Die Pfarrperson verabredet mit Ihnen einen Termin für das Trauergespräch. Die 

gottesdienstliche Feier soll der verstorbenen Person entsprechen und auch für Sie 

als Angehörige stimmig sein. Wir betrachten miteinander das Leben und das Sterben 

des zu verabschiedenden Menschen im Licht der Hoffnung. 

Folgende Fragen sprechen wir normalerweise an: 

• Soll es einen Lebenslauf geben? Welche wichtigen Lebensstationen können in 

die Ansprache einbezogen werden? 

• Welche Musik/Lieder sollen die Trauerfeier bereichern? Unsere Organist/innen 

haben ein breites Repertoire unterschiedlicher Stilrichtungen. Live gespielte 

Musik hat eine grosse, tragende Kraft. 

• Wenn Sie Erinnerungsstücke haben (Zitate, Bibelverse, Bilder, Musikstücke), 

die der verstorbenen Person wichtig waren, können diese in die 

Abschiedsfeier einbezogen werden.  

• Möchte allenfalls jemand aus dem Kreis der Verwandten oder Freund/innen 

persönliche Erinnerungen im Gottesdienst teilen? 

• Haben Sie Mitteilungen, die die Pfarrperson den Trauergästen ausrichten soll 

(Einladung zum Leidmahl, Dank)? 

• Am Ende jedes Gottesdienstes sammeln wir eine Kollekte. Gibt es eine 

Institution/ Organisation, die dem/der Verstorbenen oder Ihnen am Herzen 

liegt?  

 

Wir wünschen Ihnen von Herzen Kraft und Zuversicht in dieser Zeit der 

Veränderungen und alles Gute auf dem Weg des Abschiednehmens. 

Ihr Ustermer Pfarrteam 


